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Elternbrief Nr. 2

Schuljahr 2016/2017
Liebe Eltern,

bevor ich Ihnen einige Informationen zukommen lasse, möchte ich mich herzlich bei den Eltern bedanken, die das Angebot des Tages der offenen Klassentüren am Samstag, 05.11.16 genutzt haben, um den Kindern, Lehrerinnen und Lehrern bei der Arbeit über die Schulter zu schauen. Beim nächsten Mal werden wir das Abschlusssingen nicht mehr in unserem Mehrzweckraum durchführen, denn das Platzangebot war für die große Anzahl der Sängerinnen und Sänger leider nicht ganz ausreichend. 
Schulelternbeirat (SEB)
Unsere Schule hat einen neuen Schulelternbeirat, der sich wie folgt zusammensetzt:
Schulelternsprecherin:
Dorothea Franke, Klassen 1a und 4c
Vertreterin: 
Jennifer Schweers, Klasse 2c
Weitere Mitglieder:
Emel Aslan, Klasse 2c

Michael Runkel, Klassen 1c und 4a
Stellvertreter:
Andreas Unkauf, Klasse 2c

Mischa Michalke, Klasse 2b

Alexander Ritter, Klasse 1b

Heiko Witter, Klasse 1b
Ich danke im Namen der Gesamtkonferenz dem ausgeschiedenen SEB für die konstruktive Zusammenarbeit in den letzten beiden Jahren und freue mich auf ein weiterhin vertrauensvolles und partnerschaftliches Miteinander mit der neu gewählten Elternvertretung.

Gottesdienst

Ich möchte Sie schon jetzt herzlich einladen, an unserem Weihnachtsgottes-dienst am Freitag, 16.12.16 um ca. 08.15 Uhr in der Evangelischen Kirche in Rengsdorf zur Symbolik des Lichts teilzunehmen.
Fundsachen

Wenn Ihr Kind ohne Jacke, Turnbeutel oder ein anderes Kleidungsstück nach Hause kommt, sind die Sachen in aller Regel irgendwo in der Schule liegen geblieben. Sehr oft hängen sie nur an einem falschen Kleiderhaken in der Nähe der Klasse. Die an anderen Stellen aufgefundenen Kleidungsstücke werden im oberen Flur gegenüber der Bücherei aufgehängt und warten dort auf die Abholung. 
Unterricht bei extrem winterlichen Straßenverhältnissen

Der Winter steht vor der Tür und in dieser Zeit ist es für die Kinder auf dem Schulweg besonders gefährlich. Sprechen Sie bitte zu Hause mit den Kindern über die Gefahren. Wir tun dies in der Schule selbstverständlich auch. 

Die Schüler/innen, die zu Fuß in die Schule kommen, werden in der Dunkelheit von Autofahrern schlechter gesehen. Reflektoren an Jacken und Ranzen, sowie die bereits verteilten Sicherheitswesten des ADAC helfen, die Kinder für Autofahrer „sichtbar“ zu machen. Achten Sie bitte auch darauf, dass auf dem Schulweg keine Hektik/Eile entsteht und dass die Kinder nicht ohne Partner zur Schule gehen.

Die Buskinder sind zusätzlich an den Haltestellen gefährdet. Bitte sprechen Sie zu Hause noch einmal über das richtige Ein- und Aussteigen vor und nach der Busfahrt und das Verhalten im Bus.

In den Wintermonaten fällt –hoffentlich- ab und an so viel Schnee, dass Ihre Kinder im Schnee toben können. Dennoch findet bei schlechten Witterungsverhältnissen grundsätzlich Unterricht statt.

Sollte dieser Fall einmal eintreten, tritt folgende Regelung in Kraft:

· Die Kinder sollen 20 Minuten an der Bushaltestelle warten. Kommt der Bus dann immer noch nicht, können sie nach Hause gehen. Bitte sorgen Sie dann selbst nach Möglichkeit für den Transport.

Sie entscheiden bei extremen Wetterbedingungen immer selbst, ob Sie Ihr Kind zur Schule schicken oder ob es zu Hause bleibt. Denken Sie bitte im Nachgang an die schriftliche Entschuldigung.
In der Hoffnung auf einige „richtige“ Wintertage verbleibt
mit freundlichen Grüßen

J. Fleischer, Rektor

Name des Kindes:_______________________________ Klasse: __________

Ich habe den 2. Elternbrief mit den Informationen zur Winterregelung erhalten.

______________________________
________________________

Ort, Datum
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